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Prof. Dipl.-Ing. Architekt Markus Neppl, BDA 

• 1962 geboren in Duisburg 

 

• 1983 bis 1990 Studium der Architektur an der RWTH in Aachen, Mitinitiator der studentischen 

Planungsgruppe ARTECTA 

 

• 1990 Diplom mit summa cum laude 
 

• 1990 gründete er zusammen mit Peter Berner, Oliver Hall und Kees Christiaanse das Büro 

ASTOC ARCHITECTS AND PLANNERS in Köln, welches heute mit 6 Partnern und 80 Mitarbeitern 

städtebauliche und hochbauliche Projekte in unterschiedlichen Größenordnungen bearbeitet 
 

• 1999 Berufung an die Universität Kaiserslautern auf den Lehrstuhl für Städtebau und 

Entwerfen nach Lehraufträgen an der FH Bochum und der FH Köln 

 

• 2001 Berufung in den BDA, Bund Deutscher Architekten 

 

• 2004 erfolgte der Ruf auf den Lehrstuhl für Stadtquartiersplanung und Entwerfen am 

Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 

 

• 2004 Berufung in den Deutschen Werkbund Baden-Württemberg 

 

• von 2006 bis 2008 Prodekan, von 2008 bis 2012 Dekan und von 2012 bis 2019 Studiendekan 

der Fakultät für Architektur 

 

• 2007 Gründung Planungsnetzwerk Geoinformation mit M. Berchthold und P. Krass 

 

• Mitglied in diversen Gremien, Fachbeiräten, Ausschüssen und Verbänden 

 

• Mitglied der Gestaltungsbeiräte u.a. in Mainz, Tübingen, derzeit in Nürtingen und Heidelberg 

 

• der Schwerpunkt in Praxis, Forschung und Lehre liegt in der Entwicklung und Anwendung 

räumlich orientierter Entwurfsmethoden und -strategien in unterschiedlichen Maßstäben und 

Größenordnungen 



 

 

Julia Klumpp, M. Eng., Dipl.-Ing. (FH), Freie Architektin, BDA 

• 1968 geboren in Stuttgart 

 

• 1990-1992 Auslandsaufenthalte, Mitarbeit in Architekturbüros Stuttgart, Australien, 

Neuseeland, Bauleitung Westafrika  

 

• 1997 Architekturstudium Hochschule für Technik Stuttgart: Dipl.-Ing. (FH) 

 

• seit 1997 zunächst als Angestellte, seit 2006 als Partnerin in der Bürogemeinschaft KLUMPP+ 

KLUMPP Architekten tätig 

• 2003-2005 Zusatzstudium in Project Management, berufsbegleitend 

• 2005 Hochschulgrad Master of Engineering (M.Eng.) in Project Management 

• seit 2006 KLUMPP+KLUMPP Architekten, Stuttgart/Aichtal  
Bürogemeinschaft mit Hans Klumpp 

• 2012 Berufung in den BDA (Bund Deutscher Architekten) 

• Jurytätigkeiten und Mitglied der Gestaltungsbeiräte in Biberach, Karlsruhe-Ettlingen und 
Radolfzell 

• die Projekte von KLUMPP + KLUMPP ARCHITEKTEN wurden vielfach ausgezeichnet, unter 
anderem mit der Auszeichnung guter Bauten BDA, der Auszeichnung für Beispielhaftes Bauen, 
der Hugo Häring Auszeichnung BDA, etc. 



 

 

Prof. Dipl. Arch. Carsten Lorenzen 

• 1953 geboren in Tondern (Dänemark), zweikulturell aufgewachsen im deutsch-dänischen 

Grenzland 

• 1974 bis 1983 Architekturstudium an der University of Washington, USA und an der Königlich 

Dänischen Kunstakademie in Kopenhagen 

• ab 1987 Büro Lorenzen, Kopenhagen 

• 1990 Gastprofessur an der TU München 

• ab 1993 Professor Lehrstuhl Wohnbauten an der TU Dresden 

• ab 2011 Büro Lorenzen Mayer in Berlin, mit Reinhard Mayer 

• Mitglied der Gestaltungsbeiräte in Regensburg, Lübeck, Berlin 

• der inhaltliche Fokus des Büros Lorenzen Mayer Architekten liegt im Städte- und 
Wohnungsbau, wobei die konkrete Arbeit von der besonderen dänischen Tradition des 
Zusammenwirkens dieser beiden Disziplinen geprägt ist; das lebendige Quartier zum Wohnen 
und Arbeiten für unterschiedliche Nutzergruppen mit einer Vielfalt an Typologien und einer 
klaren städtebaulichen Aussage ist das Ziel der Arbeiten von Lorenzen Mayer Architekten 

• das Büro Lorenzen Mayer Architekten hat erfolgreich an einer großen Zahl von Wettbewerben 
teilgenommen, woraus verschiedene Realisierungen hervorgegangen sind 

 

 

 

 

 



 

 

Prof. Dipl.-Ing. Architekt H.P. Ritz Ritzer, BDA DWB & Stadtplaner 

 

• 1963 geboren in Würzburg 

• 1982-84 Zimmererlehre 

• 1986-93 Studium an der TU München und der E.T.S.A.B. Barcelona 

• 1993 Diplom TU München 

• 1993-97 Mitarbeiter bei H2R-Architekten, München 

• seit 1996 `bogevischs buero´ 

• 1997-01 Lehrauftrag und wiss. Assistent am Institut für Städtebau, TU München: Lehre und 

Forschung zur anonymen Baukultur und zum Neuen Bauen in den Alpen, zu neuen Wohn- und 

Siedlungsmodellen 

• seit 2006 Mitglied des BDA 

• 2007-16 Vorstand im Deutschen Werkbund Bayern 

• 2009-15 Mitglied der Kommission für Stadtgestaltung München 

• 2010-14 Lehraufträge an den Hochschulen Coburg, Weihenstephan und Würzburg 

• seit 2016 Professur für Entwerfen & Städtebau an der Beuth-Hochschule Berlin 

• Ritz Ritzer arbeitet als Gründungspartner von bogevischs buero architekten & stadtplaner 

GmbH seit über 25 Jahren erfolgreich an Wohnbauprojekten, Sozial- und Gewerbebauten sowie 

städtebaulichen Planungen; heute forscht er an Strategien zur nachhaltigen Entwicklung 

urbaner Strukturen und Lebensräume 

• die Arbeiten von bogevischs buero wurden vielfach ausgezeichnet, unter anderem mit dem 

Deutschen Städtebaupreis 2016, dem Nachhaltigkeitspreis 2017 und dem Preis des Deutschen 

Architekturmuseums DAM 2018 


